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Extra

Steuerberater Stefan Penka er-
klärt: „Erfolgsmanagement er-
laubt es dem Unternehmer eine
sichere Basis für alle unterneh-
merischen Entscheidungen zu
schaffen. Wichtig ist natürlich
zeitnahe Transparenz, damit die
Entwicklung des Unternehmens
jederzeit kontrolliert und bei
Bedarf korrigiert werden kann.“
Doch was heißt das konkret?

Ein Fall aus der Praxis: Ein An-
bieter von Solar- und Photovol-
taikanlangen kann sich über
mangelnde Aufträge nicht be-
klagen. Doch mit jedem Auftrag
ist eine beträchtliche Vorinvesti-
tion verbunden, die sich aus der
Bereitstellung der Anlagenele-
mente, dem Arbeitsmaterial,
den Personalkosten und den
Kosten für die benötigten Fahr-
zeuge zusammenstellt. Hinzu
kommt der Zeitfaktor, denn vie-
le der Aufträge sind Terminar-
beiten. „Wer hier keinen Plan
hat, kommt zwangsläufig ins
Schleudern“, warnt Stefan Pen-
ka, „denn der Erfolg eines Un-
ternehmens hängt eng damit
zusammen, dass die Verfügbar-
keit der Produkte oder der
Dienstleistung zu jedem Zeit-
punkt gewährleistet ist. Darü-
ber hinaus müssen die Kosten
und auch die Liquidität einge-
hend geplant werden.“

Die Grundlage einer erfolgrei-
chen Unternehmenssteuerung
ist eine transparente und mög-
lichst tagesaktuelle Buchfüh-
rung. „Mit unserem simpleOFFI-
CE ist dies ohne großen Auf-
wand möglich, denn alle Belege
werden elektronisch abgelegt
und digital gebucht. Alle Ge-
schäftsvorgänge werden zeit-
nah verbucht, so ist die aktuelle
Bereitstellung aller Buchhal-
tungsauswertungen und die Ar-
chivierung aller Buchführungs-
belege über das virtuelle Office
garantiert.“, erklärt Stefan Pen-
ka. Aufgrund dieser Buchhal-

Erfolg ist planbar! So gehört
zu den wichtigsten Kontrollin-
strumenten eines Unterneh-
mens nicht nur die Analyse
der Kapital – und Wirtschafts-
lage und der Liquidität, son-
dern auch ein funktionieren-
des Rechnungswesen und die
fundierte Planung des Unter-
nehmenserfolges.

Erfolgsmanagement mit simpleOFFICE

Mehr als Controlling!

tung kann für das Unterneh-
men jederzeit eine Ergebnisdar-
stellung in Bilanzqualität erstellt
werden, die wiederum die
Grundlage für ein transparentes
Erfolgsmanagement bietet.
„Gerade bei der Unternehmens-
planung und -steuerung werden
noch immer viele Entscheidun-
gen aus dem Bauch getroffen“,
weiß Stefan Penka aus Erfah-
rung, „eine falsche Entschei-
dung aber kann schnell das Aus
für eine Firma bedeuten.“

Eine gute Unternehmenspla-
nung hingegen liefert fundierte
Informationen und Zahlen be-
züglich der Erfolgsentwicklung
eines Unternehmens, macht Er-
folg messbar, ermöglicht ge-
naue Zukunftsprognosen und
gegebenenfalls auch zeitnahe
Gegenmaßnahmen bei negati-
ven Entwicklungen. Transpa-
renz ist hier das Schlüsselwort.

Der Anbieter aus dem oben dar-
gestellten Fall muss sich vor der
Annahme eines Auftrages nicht
nur der wichtigsten Lieferanten
versichern, er muss auch die ei-
gene Liquidität bedenken, sein
Forderungsmanagement im
Griff haben, Zahlungsausfälle
kompensieren und darauf ach-
ten, dass der Auftrag fristge-
recht ausgeführt wird. Sonst
drohen ihm finanzielle Einbu-
ßen.

„Genau an diesem Punkt liefern
wir mit unserem Erfolgsmana-
gement und Controlling durch
simpleOFFICE verlässliche Fak-
ten und Zahlen, um die richti-

gen und vor allem rechtzeitigen
Entscheidungen zu ermögli-
chen“, betont Stefan Penka,
„Schwachstellen und Engpässe
eines Unternehmens können so
sofort identifiziert werden und
wachsen sich nicht zu großen
Problemfeldern aus.“

Ein weiterer Aspekt: Oft müssen
unternehmerische Investitionen
mit Krediten vorfinanziert wer-
den. „Wir können immer wieder
beobachten, dass die Anforde-
rungen der Banken an Unter-
nehmer, die einen Kredit benö-
tigen, enorm gestiegen sind“,
weiß Steuerberater Stefan Pen-
ka. Daher ist es absolut notwen-
dig, überzeugende Argumente
und Unterlagen für die eigene
Kreditwürdigkeit liefern zu kön-
nen. „Das Wichtigste hierbei
sind entsprechenden Bilanzen,
eine aktuelle Buchführung und
möglichst eine Unternehmens-
planung“, betont Stefan Penka.

Auch im Bankgespräch werden
die Mandanten durch die Kanz-
lei unterstützt. Stefan Penka:
„Auf Wunsch begleiten wir den
Mandanten auch zum Bankge-
spräch. So schaffen wir die opti-
malen Voraussetzungen für ei-
ne erfolgreiche Zusammenar-
beit mit der Bank, indem wir
dem Mandanten eine bessere
Ausgangsposition bei den Ver-
handlungen geben. Wir stärken
seine Verhandlungsposition
auch, wenn es um bessere Kon-
ditionen geht.“

Der Solaranlagenanbieter aus
unserem Beispiel kann somit sei-
ne Bauelemente günstig vorfi-
nanzieren, kann dadurch mehr
Aufträge annehmen und somit
mehr Gewinn erzielen.

Der Erfolg eines Unternehmens
hängt also nicht nur mit seinen
Produkten oder Dienstleistun-
gen zusammen, sondern auch
mit einem vorausschauenden
Erfolgsmanagement. Stefan
Penka: „Erfolg ist eben planbar
– mit simpleOFFICE! Nutzen Sie
auch unsere ‚kostenlose Erstbe-
ratung‘!“

Quelle und weitere Infos:
Steuerkanzlei Stefan Penka,
Cranachweg 3, 93051 Regens-
burg, Tel: 0941/59540-0
www.penka-stb.de
www.simple-office.de

Steuerberater Stefan Penka

Eine umsatzsteuerfreie Aus-
fuhrlieferung in einen Dritt-
staat außerhalb der Europäi-
schen Union (EU) ist gegeben,
wenn der Lieferant die Ware in
einen Drittstaat befördert oder
versendet. Versendet oder be-
fördert der Kunde die Ware,

„Um eine Umsatzsteuerbefrei-
ung für Lieferungen in Dritt-
länder außerhalb der Europäi-
schen Union in Anspruch neh-
men zu können, müssen Un-
ternehmen hohe Formerfor-
dernisse erfüllen“, sagt Di-
plom-Kauffrau Kerstin Wink-
ler, Steuerberaterin bei der Re-
gensburger Steuerberatungs-
gesellschaft SH+C Wagner Bu-
mes Winkler GmbH. Fehlende
oder unrichtige Ausfuhrnach-
weise schließen eine Umsatz-
steuerbefreiung aus und kön-
nen Jahre später noch in Steu-
erprüfungen zu beträchtlichen
Steuernachzahlungen führen.

Beratertipp der Steuerkanzlei SH+C: Formvorschriften für
Steuerbefreiungen beachten

Umsatzsteuerliche Risiken bei
Exportumsätzen vermeiden

muss diese für eine umsatzsteu-
erfreie Ausfuhrlieferung in ei-
nen Drittstaat gelangen und
der Kunde muss ein ausländi-
scher Abnehmer sein.

Damit der Lieferant bei Vorlie-
gen dieser Voraussetzungen ei-
ne Rechnung ohne Umsatz-
steuer ausstellen darf, muss er
folgende Nachweise erbringen
bzw. folgende Punkte beach-
ten:

ä Bei Beauftragung eines Spe-
diteurs durch den Lieferanten
oder den Kunden soll der Ver-
sendungsbeleg (z. B. Fracht-
brief) oder eine Bescheinigung
des beauftragten Spediteurs
(“weiße Spediteursbescheini-
gung“) vorgelegt werden.

ä Befördert der Lieferant oder
der Kunde selbst die Ware, so
soll der Lieferant eine Ausfuhr-
bestätigung der zuständigen
Grenz- bzw. Abgangszollstelle
aufbewahren. Daraus soll sich
der Name und die Anschrift des

Lieferanten, die Bezeichnung
und Menge der ausgeführten
Ware sowie der Ort und der
Tag der Ausfuhr ergeben.

ä Die vom Lieferanten ausge-
stellte Rechnung muss – neben
den üblichen Angaben – einen
Hinweis auf die Umsatzsteuer-
freiheit enthalten (z. B. „um-
satzsteuerfreie Ausfuhrliefe-
rung“). Zudem ist ein Rech-
nungsdoppel aufzubewahren.

ä Sämtliche Nachweise und Be-
lege müssen in der Buchhal-
tung „eindeutig und leicht
nachprüfbar“ sein.

ä Der Lieferant muss die um-
satzsteuerfreien Ausfuhrliefe-
rungen in seiner Umsatzsteuer-
Voranmeldung und Umsatz-
steuer-Erklärung gesondert
ausweisen.

Darüber hinaus gelten für Lie-
ferungen in einen deutschen
Freihafen, bei einer Werkliefe-
rung im Drittland (z. B. Monta-
geausführung) sowie bei eini-
gen anderen Fällen Sonderre-
gelungen. Erbringt ein Liefe-
rant im Zusammenhang mit ei-
ner umsatzsteuerfreien Aus-
fuhrlieferung eine übliche Ne-
benleistung (z. B. Verpackung,
Transport), ist diese Nebenleis-
tung – wie die Hauptleistung
– ebenfalls umsatzsteuerfrei.

„Werden fehlerhafte Ausfuhr-
nachweise bei einer Steuerprü-
fung festgestellt, ist es sehr
schwierig, diese später noch
nachzureichen“, erläutert Steu-
erberaterin Winkler. Da die
Ausfuhrnachweise von wesent-
licher Bedeutung für die Um-
satzsteuer und die Sicherung
des deutschen Steueraufkom-
mens sind, legen die Finanzbe-
hörden sehr großen Wert auf
deren Vollständigkeit. Winkler
rät daher, das Vorhandensein
aller Nachweise bei Ausfuhrlie-
ferungen sorgfältigst im Unter-
nehmen zu prüfen. Fehlen die
Belege, muss in der Rechnung
gegenüber dem Kunden Um-
satzsteuer ausgewiesen wer-
den.

(Quelle: SH+C Wagner Bumes
Winkler GmbH, Steuerbera-
tungsgesellschaft, Regensburg,
www.shc.de)Steureberaterin Kerstin Winkler.

Architekt muss Bauherrn
auf Mängel hinweisen

sv. Der Architekt schuldet als
Sachverwalter des Bauherrn
im Rahmen seines jeweils
übernommenen Aufgaben-
gebiets die unverzügliche
und umfassende Aufklärung
der Ursachen sichtbar gewor-
dener Baumängel sowie die
sachkundige Unterrichtung
des Bauherrn vom Ergebnis
der Untersuchung und von
der sich daraus ergebenden
Rechtslage.

Von der Ursächlichkeit der
Verletzung dieser Pflicht für
den eingetretenen Schaden
ist auszugehen, wenn der

Auftraggeber bei entspre-
chender Aufklärung rechtzei-
tig gegen den Architekten
vorgegangen wäre. Hierfür
spricht eine tatsächliche Ver-

mutung. Behauptet der Ar-
chitekt, der Bauherr hätte
auch bei Kenntnis des Man-
gels nichts dagegen unter-
nommen, muss er dies im
Prozess beweisen. Aus der ur-
sächlichen Verletzung der
Pflicht ergibt sich, dass sich
der Architekt hinsichtlich der
gegen ihn gerichteten Ge-
währleistungsansprüche nicht
auf den Eintritt der Verjäh-
rung berufen kann.

(Urteil des BGH vom
26.10.2006; VII ZR 133/04;
NJW 2007, 365; BGHR 2007,
196)

Als Sachverwalter des Bau-

herrn muss der Architekt ihn

auf Mängel hinweisen.

www.simple-office.de

Nutzen Sie unseren Service:

BUCHHALTUNG - ZAHLUNGSVERKEHR - MAHNWESEN

DIE BUCHFÜHRUNG DER ZUKUNFT

www.penka-stb.de

FORDERUNGS- UND VERBINDLICHKEITENMANAGEMENT - TAGESAKTUELLE BUCHFÜHRUNG - PERSONALWESEN

simpleOFFICE
Clever planen & buchen

Nähere Informationen:
Steuerberatungskanzlei Stefan Penka
Cranachweg 3
93051 Regensburg

Telefon: 09 41/595 40 - 0
Telefax: 09 41/595 40 - 13
Email: info@penka-stb.de
Internet: www.simple-office.de

www.penka-stb.de

1. Faxen Sie einfach Ihre
Belege an Ihre persönliche
Servicenummer und behalten
sämtliche Originale im Haus

2. Ihre Daten werden sofort
digital erfasst, gesichert und
tagesaktuell gebucht

3. Sie haben zeitnah Ihre
Buchhaltung, Ihren Zahlungs-
verkehr, sowie Ihre Opos-Liste
sicher im Überblick

4. Treffen Sie unternehmeri-
sche Entscheidungen nur
noch anhand von aktuellem
Zahlenmaterial

simpleOFFICE im Überblick:

Buchführung mit simpleOFFI
CE – schnell, einfach und sic

her!

www.simple-office.de
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